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Was ist der KompAKI-
Maßnahmenkatalog zur 
KI? 
Der KompAKI-Maßnahmenkatalog 

zu Kompetenzen und Belastungen 

bei KI-Anwendungen wird vom 

KompAKI - Kompetenzzentrum 

für Arbeit und Künstliche Intelligenz 

(KI) an der TU Darmstadt angeboten. 

Der Maßnahmenkatalog ermöglicht 

Fühungskräften von kleinen und 

mittleren Unternehmen (KMU), 

einen vorausschauenden Blick bei 

der Nutzung von KI-Anwendungen 

zu entwickeln. Er bietet eine 

Übersicht über notwendige 

Kompetenzen für die erfolgreiche 

Nutzung von KI-Anwendungen als 

auch zu den möglichen psychischen 

Auswirkungen auf Führungskräfte 

und Beschäftigte. 

Im vorliegenden Maßnahmen-

katalog finden Führungskräfte 

folgende Schwerpunkte: 

1. Steigerung der Beschäftigten-

kompetenz - Übersicht notwendiger 

Kompetenzen inkl. Maßnahmen zur 

jeweiligen Kompetenzentwicklung - 

mit Themen wie z. B. 

Technikkompetenz, Reflexionsver-

mögen, Anpassungsfähigkeit, Offen-

heit gegenüber Veränderungen, 

Problemlösefähigkeit 

2. Verringerung von psychischen 

Belastungen - Übersicht möglicher 

psychischer Auswirkungen inkl. 

Maßnahmen zur Verringerung der 

psychischen Belastung - mit Themen 

wie z. B.Aufmerksamkeits-verlust, 

Vertrauensmangel (-verlust), keine 

Technikakzeptanz, Diskriminierung, 

Kontrollverlust, Ängste 

3. Schwerpunkt „Technostress“ - 

Übersicht zu Facetten von Stress 

bzw. Überlastung durch die Nutzung 

von KI und Verknüpfung mit 

Kompetenzen sowie Themen der 

Gesundheit. Die dargestellten 

Aspekte und Maßnahmen sollen 

Führungskräfte dazu sensibilisieren, 

Risiken und Belastungen bei der 

Arbeit mit KI wahrzunehmen und zu 

reduzieren, um somit eine 

gelungene Mensch-Maschine-

Interaktion zu fördern.  

Die Expertinnen und Experten des 

KompAKI-Kompetenzzentrums be-

raten und unterstützen auch Be-

triebe bei der Anwendung und Um-

setzung des KompAKI-Maßnahmen-

katalogs zur KI. Außerdem bietet das 

Kompetenzzentrum Workshops zum 

Thema an.  

Welchen Mehrwert hat der 
KompAKI-Maßnahmenka-
talog zur KI für Führungs-
kräfte? 

Der KompAKI-Maßnahmenkatalog 

zur KI gibt Führungskräften in kurzer 

KURZBESCHREIBUNG 

Mit dem KompAKI-Maßnah-

menkatalog zu Kompetenzen 

und Belastungen bei KI-Anwen-

dungen des Kompetenzzent-

rums KompAKI lernen Füh-

rungskräfte kurz und kompakt 

Maßnahmen zur Steigerung 

von Kompetenzen und präven-

tiven Maßnahmen für psychi-

sche Belastungen bei der Nut-

zung von KI-Anwendungen 

kennen. 
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und praxisorientierter Form einen 

Überblick über die drei Themen 

Kompetenzen zu KI, psychische 

Belastungen durch KI und 

„Technostress“. Zu allen Themen gibt 

es jeweils knappe, verstädliche 

Erläuterungen sowie Vorschläge für 

konkrete Maßnahmen zur 

Umsetzung. 

Führungskräfte können sich somit 

konzentriert mit den Themen ver-

traut machen. Sie finden zudem kon-

krete Anregungen, was sie tun kön-

nen, so dass sie direkt entscheiden 

können, was für ihren Betrieb sinn-

voll ist. Bei Fragen können sie sich di-

rekt an die wissenschaftlichen Exper-

ten und Expertinnen des KompAKI-

Kompetenzzentrums wenden oder 

sie können Workshops des Kompe-

tenzzentrums zum Thema besuchen. 

Wie können Führungs-
kräfte den KompAKI-Maß-
nahmenkatalog zur KI nut-
zen?  

Führungskräfte können den Kom-

pAKI-Maßnahmenkatalog zur KI als 

PDF downloaden und als Informati-

onsquelle oder als Handlungsanlei-

tung nutzen. Der 26-seitige Katalog 

ist schnell durchgearbeitet und gibt 

eine gute Anleitung zum eigenstän-

digen Handeln. 

Gleichzeitig ist der Maßnahmenkata-

log für Führungskräfte eine Orientie-

rungshilfe, um herauszufinden, zu 

welchen Themen im Betrieb weitere 

Hilfe benötigt wird. In der Rhein-

Main-Region kann sich die Füh-

rungskraft dann direkt an das Kom-

pAKI-Kompetenzzentrum an der TU 

Darmstadt wenden, um sich weiter 

helfen zu lassen.  

Führungskräfte, die ihren Betrieb 

nicht in der Rhein-Main-Region ha-

ben, können sich ebenfalls an Kom-

pAKI wenden und um Unterstützung 

bitten. Es ist dann im Einzelfall zu klä-

ren, welche Hilfen möglich sind. 

 

 

Wer hat den KompAKI-
Maßnahmenkatalog zur KI 
erarbeitet? 
Das Kompetenzzentrum für Arbeit 

und Künstliche Intelligenz, das den 

Maßnahmenkatalog entwickelt hat 

und anbietet, wird getragen von elf 

Forschungspartnern der wird getra-

gen von elf Forschungspartnern der 

TU Darmstadt und der Hochschule 

Darmstadt, sieben Unternehmen, 

der Industrie- und Handelskammer 

Darmstadt sowie weiteren assoziier-

ten Partnern. Das Projekt wird geför-

dert vom Bundesministerium für Bil-

dung und Forschung (BMBF) - Pro-

jektträger Karlsruhe (PTKA). 
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